
FEEDBACK KLASSE 5 SPRACHENTAG (Auszüge) 

44 Schüler haben teilgenommen – wahrscheinlich organisatorisches Problem 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



Beispiele von positiven Äußerungen zu den Pflichtstationen: 

 Ich konnte meinen Namen auf Russisch schreiben. Die Süßigkeiten. 

 Dass man die russischen Buchstaben puzzeln konnte oder kneten oder selbst schreiben konnte. 

 Mir haben das Rätsel und der Eierkuchen besonders gut gefallen. Es gab leckere Blini und coole Rätsel. 

 Dass wir am Laptop einen russischen Film anschauen durften... 

 Alles!!! Es war sehr interessant, die Geschichte der Kartoffel zu sehen. Die Nachos haben gut geschmeckt. Dass 
wir Soßen kosten durften und der Film über die Kartoffel. 

 Ich fand es super, dass es auch was gab, wo man sich bewegen konnte. Dass wir die vier Grundschritte von 
dem Salsatanz gelernt haben. Es war eine sehr schöne Abwechslung. 

 Dass wir etwas Französisches gemacht haben. Das wir die drei Figuren zeichnen konnten. Dass Comic zeich-
nen. 

 Das mit den Stationen und der "Tour de France". Dass man die großen Attraktionen Frankreichs gesehen hat. 
Dass man selbstständig Information über Frankreich bei verschiedenen Stationen rauskriegen musste. Man hat 
sehr viel über Frankreich erfahren. Und Frau Gaudin hat sogar etwas Französisch mit uns gesprochen. 

Beispiele von positiven Äußerungen zu den Wahlstationen (leider nicht zu allen Stationen 
Feedback gegeben): 

 Arabisch war cool, weil da Mohammad alles erklärt hat. Arabisch: schreiben hat voll Spaß gemacht. 

 Latein war besonders LUSTIG! Cool war, dass wir Brote mit "Käseaufstrich" essen durften. 

 Gebärdensprache: mir hat besonders gut gefallen, dass wir das Alphabet und unseren Namen gelernt haben. 
Besonders gut war, dass wir uns richtig in die Sprache hineinversetzen konnten. 

 "Finnisch: besonders gut waren der Film und die Vokabeln". Besonders gut war, dass wir z.B. die Begrüßung 
und Verabschiedung gelernt und uns aufgeschrieben haben. 

 Pancacke Race: Gut war, dass wir kleine Preise gewinnen konnten und dass wir am Ende alle Bonbons bekom-
men haben. Besonders gut war das Rennen. 

Beispiele von positiven Äußerungen über den ganzen Sprachentag: 

 Ich fand den Tag toll, und danke allen Lehrern, die sich die Mühe gemacht haben. Das Essen war lecker und 
reichlich.  

 Danke für den tollen Sprachentag. Ich finde nicht, dass man noch etwas ändern sollte. 

 Ich bedanke mich für den tollen Tag, alles war super und Sie haben sich viel Mühe gegeben. 

 Danke, dass ihr alle mitgemacht habt. Das war schon immer mein Traum, wieder neue Sprachen zu lernen. 
DANKESCHÖN!!! :):):) 

 Das war richtig cool hat auch Spaß gemacht und ist auch mal was anderes. ;) DER GANZE SPRACHENTAG 
WAR SO COOL UND LUSTIG! 

Beispiele von kritischen Anmerkungen: 

 Mir hat es gefallen, aber es war bisschen Unruhe. 

 Dass man sich nicht aussuchen konnte, was auf dem "Eierkuchen" drauf war. 

 Dass wir mehr Spanisch reden konnten. 

 Weniger tanzen, mehr auf Sprache eingehen; mehr Tanz Arten. Die Musik dazu war sehr schnell. 

 Die Comics waren zu schwer. 

 Die Stationen waren teilweise zu einfach. 

 Etwas Französisches zu essen. 

 Ich fand nicht so gut, dass wir so viele Wörter auf einmal gelernt haben. 

 Pancake Race: Der dritte Platz hatte keinen Preis bekommen! 

 Bei beiden Stationen war die Zeit etwas knapp. 

 Dass die Schüler nicht immer in derselben Gruppe mitwandern. 


